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Tube 2024: Säge- und Trennbranche zeigt ihre 

Innovationen 

 

Von kleinen Trinkwasserrohren im Haus bis zu großen 

Gaspipelines am Meeresgrund: Rohre müssen bei allen 

Anwendungen auf Maß geschnitten werden. Deshalb bildet auch 

die Säge- und Trennbranche vom 15. bis 19. April 2024 einen 

Schwerpunkt auf der Tube 2024 – dem Branchentreff bei der 

Messe Düsseldorf. 

 

Dank neuester Technologien werden die Prozesse beim Sägen 

und Trennen immer präziser und schneller. Dadurch lässt sich 

Material und Energie einsparen, was zur Nachhaltigkeit der 

Branche beiträgt. Gleichzeitig steigt die Sicherheit am 

Arbeitsplatz, was den Sektor für Fachkräfte attraktiver macht. 

Auch die zunehmende Digitalisierung trägt zur Stärkung des 

Images bei; durch innovative Automatisierungslösungen werden 

den Beschäftigten körperlich schwere und sich ständig 

wiederholende Tätigkeiten abgenommen.  

 

Auch bei den Auftraggebern vollziehen sich große 

Veränderungen, vor allem dank der Transformation der 

Energiebranche. Zu den aktuellen Gewinnern auf der 

Kundenseite gehören laut Holger Ade, Leiter Wirtschafts- und 

Energiepolitik beim Wirtschaftsverband Stahl- und 

Metallverarbeitung e.V., beispielsweise Anbieter von 

Komponenten für Windkraftanlagen sowie für Strom- und 

Wassernetze. Die E-Mobilität gewinnt ebenfalls an Bedeutung, 

was sich auch positiv auf die Bearbeitungsbranche auswirkt, stellt 

etwa das Unternehmen Schwarze-Robitec fest. 
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Eine Branche in Bewegung 

 

Wo steht die Säge- und Trennbranche im Moment? Was sind die 

neuesten Trends? Wo lauern künftige Herausforderungen? Wo 

verbergen sich Chancen? Fragen, die auf der nächsten Tube im 

April 2024 beantwortet werden.  Maschinen- und 

Werkzeughersteller sowie Zulieferer der Säge- und 

Trennbranche präsentieren ihre Innovationen und suchen den 

Dialog mit Kunden, Partnern und Lieferanten.  

 

Die Anwender stammen aus unterschiedlichen Branchen. Neben 

den Vertretern der Rohrindustrie gehören die Bearbeiter von 

Metall und Stahl ebenso dazu wie die Spezialisten des 

Maschinenbaus. Die Säge- und Trenntechnologie im Blick haben 

auch die Industrien Chemie, Pharma und Automotive. 

 

Das alles macht die Tube vom 15. bis 19. April 2024 auf dem 

Düsseldorfer Messegelände wieder zu einem Muss – wie zum 

Beispiel für den Rohrbiegemaschinenhersteller Schwarze-

Robitec: „Für uns ist die Tube seit Jahrzehnten die wichtigste 

Messe und das wichtigste Branchentreffen.“ 

 

Weitere Informationen über Aussteller, Produkte und 

Branchennews befinden sich in den Internetportalen:  

www.Tube.de und auf linkedin: 

https://www.linkedin.com/showcase/wire-and-tube-leading-

international-trade-fairs/. 
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